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— Altdorf.

Afdorf.

Vom Dutzendteich aus über Fischbach und Birnthon

nach Altdorf 4 Std. Von Fischbach (s. S. 16) auf der

alten von Prof. Prätorius abgemessenen Straße nach

Birnthon, 1 Std., Wirtschaft mit schattigen Bäumen vor

dem Haus; nun geradeaus durch den Reichswald, bis man

in die Nähe der Altdorf umgebenden Höhen gelangt.

Vom Dutzendteich über Feucht M/ Std. Auf der

Straße bis Feucht 2 Std. (s. S. 28), von da unter der

Bahn nach Regensburg hindurch und dem Gauchsbach ent—

lang zur Ga uchsmühle,4Std., Wirtschaft; von da nach

Hahnhof 14 Std., in der Nähe (10 Min.) das ehemals

Grundherrische Schlößchen Weiherhaus, nach dem sich die

Grundherr noch nennen; in Std. Penzenhofen, mit

altem Kirchlein v. J. 1403: in 20 Min. Weinhof, schöner

Blick auf die Berge, in Std. Altdorf.

Von Ochenbruck über Grünsberg nach Altdorf.

21/ Std., Vorortszug bis Ochenbruck in 39 Min., von da

reizender Ausflug bis Altdorf. Vom Bahnhof Ochenbruck

der Regensburger Bahnlinie entlang bis zur Durchfahrt,

durch diese und das liebliche Tal aufwärts bis Fröschau

20 Min. Dem Weiler gegenüber lag auf dem staffelförmigen

Acker der geschichtlich bedeutsame Weiler Affalterbach mit

seiner Kapelle, von dem aber keine Spur mehr vorhanden

ist. Vor Fröschau führt der r. abzweigende Wiesenweg nach

Pattenhofen, dem Wirt zum „Schwarzen Adler“ gehört

auch der oben am Wald gelegene Sommerkeller, der Sonn—

lags bewirtschaftet wird. Schöne Aussicht ins Tal und

iach Burgthann mit seiner Burgruine, hieher 4 Std.,
der Turm ist besteigbar. Von Burgthann kann man im

Tal an Grünsberg vorbei geradeaus nach Prackenfels,

*4 Std., und weiter nach Rasch und Gnadenberg, Ruine,

Std., von da nach Altdorf, 1 Std. Wer nach Grünsberg

will, geht von der Schwarzachbrücke unterhalb Burgthann
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